
Anzeiger und ÄnterhMungs-Matt
für das gan ze CnzlhatMd dessen Amgegend.
Mr. NO. Neuenbürg, Samstag den9. November 1801 .

Der Enzlhäler

Ler Snztdülcr crscheiut Mittwochs Il«d Samtta,s . - vreis balbjLbri , »icr ll»b bk» alle» PoSiimter » l ll.
»ür Stciieribürg and »Lchste Umgebung abonutrt mau bet der Redaltia », Ausa-iirttge bet idreu Postiimter ».

Bellcllungen werden tdglich angeuommeu. - SiurttikuugSgebühr für die Zeile oder dercu btculll 2 kr.

Amtliches.
Neuenbürg.

Verkauf.
Nächsten Montag den 11. d. Mts. Vor¬

mittags I I Uhr werden auf der Kameralamts-
Canzlei verkauft:

3 eiserne Oefen,
sowie auf den Abbruch

1 mit Ziegeln gedecktes Gartenhäuschen!
von Fachwerk.

Den 6. November 1861.
K. Kameralamt.

Revier Enzklösttrle.
Brennholz - Verkauf.

Am Samstag den 16. November, von
Morgens 10 Uhr an, im Enzklösterle:
Schcidhol; aus verschiedenen Staatswaldungen

4V< Klafter eichene Prügel,
;. V. /, buchene Scheiter,
I V. „ buchene Prügel,

IO-!'/- tannenes Ausschußholz und
106V. „ tanncne Reisprügel.

Altensteig, den 6. November 1861.
K. Forstamt.

Alber.

Forstamt Altensteig.
Lang- und Klozholz-Verkauf.

Am  Freitag den 15. November, von Mor¬
gens 10 Uhr an in Enzklösterle

1l vom Revier Enzklösterle:
Schlag Hirschkopf: 635 Stamm Langholz,

18 Klöze,
Schlag Dietersberg: 678 Stamm Langholz,

54 Klöze,
Schlag Wanne 9: 584 Stamm Langholz,

118 Klöze,
Schlag Wanne 2.: 546 Stamm Langholz,

62 Klöze,
Scheidhol; : 585 Stamm Langholz, 219

Klöze, 1 Eiche, 2 Birken;

2) vom Revier Simmersfeld:
Schlag Großhummelberg: 908 Stamm

Langholz.
Altensteig, den 6. November 1861.

K. Forstamt.
Alber.

W i l d b a d.
W .' g - Akkord.

Am Montag den 18. d. Mts«, Vormittags
I I Udr, wird die Anlegung eines Holzabfuhr¬
wegs (etwa 500 Ruthen lang) im städtischen
Kegelthalwalde verakkordirt werden, wozu man
die Akkordslicbhaber in das Wohnhaus des An¬
walt Günthner in Sprollenhaus einladet.

Den 7. November 1861.
Stadtschuldhcissenarnt.

Mittler.
Dobel.

Jagd - Verpachtung.
Am Montag den 11. d. M.

Vormittags 10 Uhr
wird die hiesige Gemeindefagd auf dem Nach¬
hause allhier wieder auf 3 Jahre verpachtet,
wozu die Liebhaber andurch ringelnden werden.

Den 1. Novbr. 1861.
Schuldhcissenamt.

Schuon.
Dobel.

Holz - Verkauf.
Am Dienstag den 12. d. M,,

Nachmittags3 Uhr,
werden auf hiesigem Rathhause aus den Wald-
distriktcn Mannabach, Sommerhalde, Nöhrach,
Roßberg und Lerchcnkopf, Reviers Hcrrenalb,
im Wege des Aufstreichs verkauft:

50V» Klafter tannene Scheiter,
139 „ tannene Prügel,

9 ,, eichene Prügel,
wozu die Liebhaber andurch cingeladen werden.

Den 8. November 1861.
Schuldheissenamt.

Schuon.
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Holz-Versteigerung.
Aus den DvmäneuwaldungenKaltenbronnen

werden am Samstag den 16. d. M., in Loos«
abtheilungen versteigert vom Schlag Schwärzmiß
an der Kaltenbronner Straße von den Kreuzlein
an und am HvplvhwegV, Klafter buchen, I V,
Klafter birken, 209V, Klafter tannen Scheiter¬
und 144V« Klafter gemischtes Prügelholz; vom
Schlag Stadtwald unweit der Kreuzlein 13V,
Klafter buchen, 18 Klafter birken, 187 Klafter
tannen Scheiter- und 279V- Klafter gemischtes
Prügelholz; vom Schlag Hintere Nombach auf!
der Hochebene beim Breitlob V. Klafter buchen/
7 Klafter birken, 73V. Klafter tannen Schciter-
und 115V« Klafter gemischtes Prügelholz; vom
Schlag Vordere Rombach und Weißer Stein
im Rombachthal3 Klafter buchen, 12'/- Klafter
birken, 188 Klafter tannen Scheiter- und 332
Klafter gemischtes Prügelholz.

Die Versteigerung ist Morgens 10 Uhr
im Forsthaus Kaltenbronn.

Weißenbach,  den 5. November 1861.
Großh. Bezirksforstei Kaltenbronn.

Bechmann.
Würzbach,  OA. Calw.

Gefundene Kette.
Am Abend des 5. Novemberd. I . wurde

auf der Straße von Calmbach nach Rei¬
chenbach eine lange(sog. Landzug-1 Kette ge¬
funden. Derjenige, welcher sich als rechtmäßi¬
gen Eigenthümer auszuweisen vermag, kann sie
bei Unterzeichnetem gegen Kostenersaz io Empfang
nehmen.

Den 6. November 1861.
Schuldheiß Luz-

Fandwirthschaftliches.
Die für  schöne Farren ausgcsezten 10 Preise

erhielten und zwar:
den I. Preis mit 10 fl. Posthalter Seuferin

Herrenalb;
n. 10 fl. Johann Merkle  in

Wildbad;
III. ,, 6 fl. Joh. Hahn  in Obern«

Hause»;
IV. // „ 8 fl. Joh. Rittmann  in

Grunbach;
V. ,, 8 fl. Bäcker Silbereisen

in Neuenbürg;
VI. 6 fl. Joh. Ruff  in Dobel;

VII. ,/ 6 fl. Berührt. Burkhardt
in Dennach;

VIII. „ 6 fl. Ulrich Rentschler  in
Oberlängenhardt;

IX. 5 fl. Georg Kusterer  in
Schwarzenberg;X. 5 fl. Grg. Fr. Pfeiffer in
Rothensol.

Neuenbürg, den 6. Noobr. 1861.
Vorstandd. l. Vereins:

Bätzner.

Vrivatnachnchten.
Neuenbürg.Turil-Vertiil.

Im Vereins-Local findet beute Abend8 Uhr
eine General-Versammlung statt, wozu auch die
Zöglinge eingelabcn werden.

Der Vorstand.
Neuenbürg.

Am Martins-Abend, Montag den 11.,
präcis 7 Uhr:

Gans -Effe«,
wozu freundlich einladet

I . M. Genßle.
Neuenbürg.

Am lezten Ball ist in meinem Haufe eine
schwarz seidene Visite  liegen geblieben, welche
gegen Kostenersaz abgeholt werden kann.

B. BLttrolfs zur Krone (Post .)
Neuenbürg.

Eine geübte Poliseuse  kan» sogleich em-
treten, bei wem sagt

die Redaktion.
W i l d b a d.

Nxue Holland. Vollhäringe
bei

Gustav Luppold.
Neuenbürg.

Empfehlung.
Ich mache hiemit die ergebene Anzeige,
daß ich neben meinem bisherigen Kamm-
machergeschä stauch noch die Schirm¬
macher ei  betreibe und empfehle ich

mich hiemit sowohl zu Anfertigung von neuen
Schirmxn in jeder Sorte, als zu Reparaturen
an älteren Schirmen, mit dem Bemerken, daß
ich auch ältere Gestelle aufkaufe oder an Zah¬
lungsstatt annehme.

Noch ferner bringe ich mein reichhaltiges
Lager von Schnupftaback-Dvsen in empfehlende
Erinnerung.

Den 8. November 1861.
Christian Bla ich,

Kamm- und Schirmmacher.
Conweiler.

Säger - Gesuch.
Die Schiffcrschaft der Fcldrennacher

Sägmühle stellt einen Säger auf ein ganz ei¬
sernes Werk an. — Lusttragende wollen sich
melden bei dem

Mühlmeister Michael Faaß.
Neuenbürg.

Ejnige schone Tuchröcke hat billigst zu
verkaufen

Schneidermeister Bosch.



— 38l —

Die

F.

von

NLAWMS » (VV. vslireil «)
kkorrlikim

empstekit siok «ur prompten unä lülliZeu LesorZunA »Iler Lüoder , 2eit-
8okrikten, I îokeiunAsvverke, Lunstssoken null Mrsikalieu urrä tlieilt neuere
unä ältere Werke ikres relekkaltiAen ssmZers äen AeedrtenI-iternturkreunäen
trsnoo xur Linsiolit unä ^ usvnlil mit.

von snliern LuobbSnäl er» unä ^ ntiPisren snZe-
LeiZten 8odr!5ten etv. sinä xu äenseliien kreisen odne korto-

LersoknunZ von mir xu kemeken.

Pforzheim,
Will -» besonders Floß-Seile,
LUKre lange wie auch kurze
Stumpen, werden per Centner um 3 fk, per
Pfund zu 1V- kr. in fedem beliebigen Quantum
Argen baar angekauft von

August Katz,
_ Ueben dem tNast hof zum Kreuz.

Langenbrand.
Wr die bedrängte Lehrerfamilic(Beobachter

Nr . 24? ) habe ich erhalten: von Ochsenw. Ku-
sterer<n Ähömberg 30 kr.» dessen Schwieger¬
vater 80 kr,, Js, Kahn Handelsm. 1 fl.» G.
Kustcrer 36 kr>, Schulm. C. u. L. N. zus. 30 kr-,
Schulm. B. in K. 12 kr.» von einer Lchrervers.
in Neuenbürg1 fl. 48 kr , zus. 5 st. Herzlichen
DaÄ.

Schulmeister Schneider.
Neuenbürg.

100 fl., 200 fl. und 300 fl. zu 4'/- "/»
find zum Ausleihen parat bei

Burghardtz . Bären.
Neuenbürg.

1,500 fl. werden gegen Sicherheit ausge-
lichen. Zins 4'/ , °/--

Das Nähere bei der Redaktiond. Bl.

Neuenbürg.
Eine kleine Familie sucht wo möglich auf

nächst Martini ein Logis. Näheres bei der
Redaktion.

Neuenbürg.
Ein Schreibpult von Tannenholz

billig zu verkaufen, wo — sagt
die Redaktion.

ist

Lehmannshof  bei Wildbad.
Der Unterzeichnete verkauft wegen Abzugs

5 Stöcke Waid-Vieh, worunter 2 Kühe in
voller Milch, eine großträchtige Kalbel, 2 Stücke

vortrefflich zum Zug, 2 trächtige Rinder, 2 Stück
Schaafe, alles jung und schön; ferner 100 Centr.
Heu und Oehmd, 20 Centr. gutes Haberstroh,
2 neue gut in Eisen gebundene Fässer, das
kleinste1 Eimer haltend das größte 21 Jmi,
gefüllt mit Heidelbeeren. Leztcre sind mit oder
ohne das Faß zu haben.

Die Verkaufshandlung beginnt Samstag
den 16. d. MtS. Mittags 12 Uhr auf dem
Lchmannshof.

Friedrich Gros mann.

Neuenbürg.

Lieder-AÄranz
heute Abend'/,3 Uhr.

Neuenbürg.
Der Rheinlqndifche Hausfreund,

badischer Kalender
für 1862

ist zu haben in der
Meeh ' fchen Buchdruckerei.

Kronik.
Deutschland.

Wiener Zeitungen veröffentlichen bruch¬
stückweise ein Programm deS Herzogs von Co¬
burg  zur Lösung der deutschen Frage.
Die Hauptpunkte sind folgende: 1) Oestreich
und Preußen einigen sich zur Auflösung des
Dundesvcrhältnisses, wie es auf die Bundes¬
akte gegründet ist. 2) Sämmtliche Staaten
treten soweit in ein neues Bundcsvcrhältniß,
als sie germanisches  Element in sich tragen.
3) Eine Centralgewalt  ist zu gründen, ge¬
bildet auS einem Fürstenkollegium  mit
wechselndem Vorsiz von Preußen und Oestreich.
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4 ) Zur Seite ein Parlament  aus ständischen
Ausschüssen der Bundesstaaten . 5 ) Der Ccn»
tralgewalt steht das Militärkommando und die
politische Vertretung des Bundes zu . 6 ) Gründ¬
ung eines DundesgerichtS.  7 ) Preußen
sammt den andern Bundesstaaten verpflichtet
sich durch unauflöslichen Vertrag , Oestreich alle
seine Länder zu gewährleisten , und Oestreich
verpflichtet sich, Deutschland mit seiner Gesammt-
macht beizustchen re.

Die deutschen Kaufleute in Liverpool
in England sammeln 7000 Pfd . Sterl . zu einem
Kanonenboot für die deutsche Flotte.

Württemberg
Stuttgart.  199 . Sizung der Kammer

der Abgeordneten . Die TageSoidnung führt zu
Gerathung des Gerichts der Kommission für
Landeskulturgesezgebung , betreffend den Entwurf
über F eldwcgreguliru  n g . — Gerathung des
Berichts der Finanzkonimission über Eingaben
der Volksschullehrer wegen Vermehrung der
Zahl von Alterszulagen für Schulmeister mittelst
Erhöhung des betreffenden Etatssazes . Die
Bittsteller ( aus 33 Schulbezirken katholischer
und 51 evangelischer Konfession ) bitten : Den
Etatssaz für die Alterszulage » in folgender
Weise zu erhöhen : 1) für die evangelischen
Schulmeister : 600 Portionen zu 25 fl. und
400 Portionen zu 50 fl. , zusammen 35,000 fl.
2 ) für die katholischen Schulmeister : 300 Por¬
tionen zu 25 fl . und 200 Portionen zu 50 fl .,
zusammen 17,500 fl., Totalsumme 52,500 fl.
Die Kommission stellt den Antrag : „ Die Kam¬
mer wolle der Staatsregierung gegenüber die
Bereitwilligkeit erklären , einer nach Zulassung
der finanziellen Lage zu bemesscnven Nachcrigenz
zum Behufe der Vermehrung der Zahl von ^
Alterszulagen für Schulmeister zuzustimmen ."
Der Antrag Hopf ' S auf Verwilligung von
22,500 fl . für Alterszulagen wird mit 52 gegen
28 Stimmen angenommen . Mehrere Mitglie¬
der haben zu der Abstimmung über den Hopf-
'schen Antrag die Erklärung abgegeben , daß sie
nur aus formellen Gründen der Kommission
gegen den Antrag Hopf ' s gestimmt haben.

Stuttgart,  2 . Nov . Nach Erledigung
des Landeskulturgesezes in der Abgeordneten¬
kammer wird wohl der Gesezescntwurf bezüglich
der Regelung der Angelegenheiten der katholi¬
schen Kirche vorgelegt werden . Das wird dann
wohl der Schlußstein dieses langen Landtags
seyn. Für sczt ist mit dem Gesezescntwurf Nie¬
mand recht zufrieden , weder die Feinde noch
die Freunde des Concordats . ( Stg . Anz . )

Baden.
Nach einer Zusammenstellung des Pforzh.

Beobachters über die lezten Devölkerungsauf-
nahmen Pforzheims  zählte dasselbe im Jahr
1849 7,951 Einw . , im I . 1852 9,183 E ., im
I . 1855 10,711 E . , im I . 1858 13,520 E.

Bayern.
Zweibrücken,  3 . Nov . Ein schauer¬

licher Raubmord in nächster Näbe der Stadt
sezte diese gestern früh in Schrecken und Auf¬

regung . Neben dem Weg nach Babenhausen
fand man die Leiche des 19 Jahre alten Kauf¬
manns Heinrich Fröhner von Hirschau , bedeckt
mit 27 Stichwunden und einer Summe von
nahezu 1000 fl . beraubt . Dem sofort abge¬
sendeten k. Gendarmeriebrigadier Vogler ist es
gelungen , den muthmaßlichen Tbäter in der
Person eines gewissen Friedrich Risch , Uhrma¬
chers von Gosseltsweiler , gestern Abend noch
in Wittersheim nächst der französischen Grenze
zu verhaften und mit dem geraubten Gelde dem
Gerichte abzuliefern . Der Mörder war bei
seiner Verhaftung im Desize der Uhr des Er¬
mordeten . sowie einer Rolle von Goldstücken;
es wurden an ihm auch kleine Hautabschürfungen
wahrgenommen , welche auf eine Gegenwehr
von Seilen seines Opfers schließen lassen.
Trozdem läugnet derselbe hartnäckig die That
und soll selbst beim Anblick der Leiche die größte
Stumpfheit an den Tag gelegt haben . Der
ermordete Heinrich Fröhner war Handlungs-
eommis bei Kaufmann Kullmann dahier , für
den er während 4 Tagen im Kanton Blieskastel
bedeutende Geldsummen einkassirt hatte . ( Pf . Z . )

Preußen.
Berlin,  6 . Nov . Wie die National¬

zeitung dort , sind die Aussichten zu einem gün¬
stigen Abschlüsse des Handelsvertrags stm't Frank¬
reich dermaßen getrübt , daß der französische Be¬
vollmächtigte noch diese Woche nach Paris zu¬
rückkehren wird . Auf das von preußischer Seite
neu aufgestellte Programm soll man von fran¬
zösischer Seüe nicht eingehen zu können glauben.

12 e st r c r cd.
Wien,  7 . Nov . Ein kaiserliches Hand¬

schreiben an Forgach suspendirt wegen an Em-
pörung grenzender Wiedersezlichkeit den ungari¬
schen Statthaltercirath und sämmtliche Aus¬
schüsse der Komiiale , Distrikte und Gemeinde¬
vertretungen . Dem zum Statthalter ernannten
Grafen Palffy haben sämmtliche Behörden un¬
weigerlich zu gehorsamen , gewisse Angriffe gegen
öffentliche Ordnung , Sicherheit der Personen
und Eigenlhum werden dem Kriegsgericht zu¬
gewiesen . Schließlich wird vom Kaiser der
ernsteZWille ausgedrückt , die gegebene Verfas¬
sung aufrecht zu erkalten.

Ausland.
Fransrei cy.

Paris,  6 . Nov . Hier eingetroffene
Briefe aus Kon staut in opfel  lDatum fehlt)
berichten über einen fzwischen der T̂ürkei und
Oestreich abgeschlossenen geheimen Offensiv - und
Defensiv -Vertrag in Bezug auf Eventualitäten,
welche die slavischeu Provinzen beider Staaten
andelangcn .

Gold - Cours
der K/wurtte mb. Staats kaffen - Verwaltung
Württemberg Dukaten ( Fester Cours) 5 fl. 45 kr.
Dukaten mit veränderlichem Cours . . 5 fl. 32 kr.
Preußische Pistolen . 9 fl. 54 kr.
Andere ditto . 9 fl. 36 kr.
20 Franks-Stücke . 9 fl. 19 kr.

Stuttgart, den 1. November 186t.
Redaktion, Druck und Verlag der Meeh 'schen  Buchdrucker« iu U cucvl - ü rg.
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